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MUTTER
Auch Alleinerziehende
sollen rasch wieder
arbeiten

Elsbeth Müller zur
Kinderarmut in der
Schweiz

Digitalisierung und Robotik
bedrohen oder verändern viele
Berufe und die Art, wie wir arbeiten
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SKOS CSIAS COSAS
Schweizerische Konferenz für Sozialhiife

SKOS-MITGLIEDERVERSAMMLUNG

Aktivierungspolitik in der Sozialhilfe
Notwendig oder unsinnig?

Donnerstag, 18. Mai 201?, NH Hotel Freiburg

Seit rund 20 Jahren prägt das Paradigma der Aktivierung die Sozialpolitik. Mit der Revision der SK0S-

Richtlinien von 1998 wurde die berufliche Integration zum Ziel und zur Aufgabe der Sozialhilfe erklärt. Mit

der Revision 2005 wurden die Instrumente zur Umsetzung des Leitgedankens «Fördern und Fordern»

geschaffen. Mit materiellen Anreizen soll seither die Motivation der Sozialhilfebeziehenden gefördert werden.

Wie sind die Vor- und Nachteile des heutigen Systems aus Sicht der Sozialpolitik, der Sozialwissenschaften
und der Sozialhilfepraxis zu beurteilen? Läuft die Aktivierung aufgrund der fehlenden Übereinstimmung von

Angebot und Nachfrage nach Arbeitskräften auf dem Markt ins Leere, stellt sich die Frage: Ist Aktivierung
noch zielführend?

Programm und Anmeldung unter www.skos.ch — Veranstaltungen
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Zürcher Hochschule
für Angewandte Wissenschaften

Soziale Arbeit
Infoabend:

5. April 2017
Jetzt anmelden!

Die Zukunft
stellt Fragen.
Bildung ist
die Antwort.

Hochschulcampus Toni-Areal, Zürich
ZHAW Zürcher Hochschule für Angewandte
Wissenschaften, Departement Soziale Arbeit

In welchem Bereich der
Sozialen Arbeit Sie auch

tätig sind: Eine Weiterbildung

erhöht Ihre Kompetenz

für künftige Aufgaben
und bringt Sie gezielt
vorwärts. Die ZHAW bietet
CAS, DAS, MAS und Kurse
zu den Handlungsfeldern
der Sozialen Arbeit. Und

jeder CAS und DAS lässt
sich in einem persönlich
abgestimmten Themen-
und Zeitplan zu einem
MAS ausbauen. Steigen
Sie jetzt ein!

In welchem Handlungsfeld

möchten Sie sich
weiterbilden?

• Kindheit, Jugend
und Familie

• Delinquenz und
Kriminalprävention

• Soziale Gerontologie
• Community Development

und Migration
• Sozialmanagement
• Supervision, Coaching

und Mediation
• Sozialrecht

a www.zhaw.ch/sozialearbeit
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